
Calwer ochenblalt.
Umts - nnö Jntelligenzblatt für -en Bezirk.

Nro . 19. Mittwoch 7 . März 1855.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Calw.
(PferdeAuskauf für den Militärdienst)

Mit Hinweisung aus die Veröffent¬
lichung in Nr . 16 dieses Blatts wer¬
den die Schuldheißenäinter aufgcfor-
dert , die Pfcrdcbcsizer nochmals auf
den Tag des Auskaufs in

Calw , Freitag den 9 . März
aufmerksam zu machen und sie von
den in Nr . 16 schon bekannt gemach¬
ten Kaufbedingungen zu unterrichten.

Den 3/März 1855.
K . Oberamt.

Fromm.

' O b e r r e i ch e n b a ch.

(Zweiter LiegcnschaftsVerkauf ) .
Die Liegenschaft des Jakob Burk-

Hardt , Schindelmacher von hier , wel¬
che bei dem lezten Verkauf nur ein
BerkaufSanbot von 250 fl . erhalten
hat , wird nun am

, . Montag den 2 . April
' Nachmittags 2 Uhr

auf hiesigem RathhauS nochmals zum
Bcrkuuf gebracht werden . Dieselbe
besteht in

'/ § an einer zweistöckigen Behau¬
sung unten im Dorf , neben
der neuen Badstraße , nebst
einem unter demselben befind
liehen halben Keller

Vs an einer Scheuer mit Stall
bei dem Hause , sowie einige
Ruthen Wurzgarten an dem
Schweinbach , ganz nahe an
dem Haus.

Güter auf Eberspieler Markung:
3 V . Aker neben Gottl . Schroth

Wittwe und Johannes Calm¬

bach
1 Mrg . Aker neben Christian

Mayer und Jakob Weiß und
wieder

2 Lrtl . Aker allda neben Ulrich
Nonnenmann und Johannes
Mock.

Die sämmtlichen Verkaufsgcgenstäii-
de sind in gutem Zustande und wer¬
den nur einem solaren Käufer überlas¬
en werden , welcher sich mit dem Höch¬
te» Kaussanbot über die Bezahlung
auszuweisen vermag.

Den 1. März 1855.
Schuldheißenamt.

Lutz.

O t t e n b r o n n.
(SchasweideVerpachtung ) .

Die hiesige Sommerschafweide er¬
nährt IVO b>S 120 Stück , und wird
das Stück um 24 kr. ausgenommen.
Wer Lust zur Beschlagung hat , möge
sich bis

12 . März
Mittags 12 Uhr

bei Unterzeichneter Stelle melden.
Schuldheißenamt.

Holzäpfel.

Breitenberg.
(Holz -Verkauf ) .

Am
Freitag des 9 . März

werden aus hiesigem Gemeindewald
100 Stämme Floßholz vom 70r ab¬
wärts durch öffentlichen Aufstreich zum
Verkauf gebracht , wozu die Liebhaber

Vormittags 9 Uhr
auf daS hiesige Rathhaus eingeladen
sind.

Den 2 . März 1555.
Schuldheißenamt.
AB . Schüler . >

S i m m o z h e i m.
Das Schuldheißenamt dahier ver¬

kauft im Erekutionswege 120 fl. Zie¬
ler gegen Rabatt um baar Geld . Die
Liebhaber , welche gesonnen sind , diese
Zieler zu kaufen , wollen ihre Anmel¬
dungen dcmSchulöheißenamt zuschicken.
Bemerkt wird noch , daß der Ziclcr-
schuldner ein pünktlicher Zinszähler ist,
und zum Pfandrecht noch 2 tüchtige
Bürgen vorhanden find.

Die Zieler sind an Martini 1855
und 1856 flüssig.

Den 3 . März 1855.
Schuldheißenamt.
Schwämm le.

A l t b u l a ch.
(LiegenschaftsVerkauf ) .

Die zur Gant -Masse des Johann
Georg Ohngemach , Wagners von hier
gehörige Liegenschaft , bestehend

Gebäude:
1) die Hälfte an einem zweistö¬

ckigen Hause und Scheuer,
Länder

2 ) die Hälfte an 24 '/ - Ruthen
Gemeindeland

Aeker
3) 1 Mrg . 1 Vrtl . 4 ' / - Rth.

im hintern Feld
4) die Hälfte an 1 M . 1'/-

Vrtl. 4'/ - Rth. in,der Stel¬
zen

5) die Hälfte an 1 M . 9 Rth.
daselbst

6) die Hälfte an 3 ' / - Vrtl . 12
Rth . daselbst

7) die Hälfte an 1 M . 1V.
9 ' /j Rth . im hintern Feld

8 ) die Hälfte an 1 M . V- V.
11 '/ ^ Rth . im Hardt

I 9) die Hälfte an 1 M. 2'/- B.
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, i

11 Nth . auf der Hub
Wiesen:

10 ) 1 M . 27,5 Rth . im Mc-
zengrund

11 ) die Hälfte an 2 '/ - B . im
Schelmenlchle

12 ) die Hälfte an 1 M . 2 '/-
V 17 Rth . in der großen
Wiese

13 ) — 2 V . 2 Rth . in Wolfs
müdem

Gärten
14 ) die Hälfte an 1 M . 1 V.

14 Rth beim HauS
15 ) — 2 '/ - V . 3 Rth . Akcr

im Hardt , Ncubulacher Mar¬
kung

kommbam
Freitag den 30 . März

Vormittags 8 Uhr
auf hiesigem Rathhause zum Verkauf
wozu Liebhaber eingeladcn weiden.

Ten 26 . Flb . 1855.
Im Auftrag

Schuldheiß AB.
S chö l l h a m m c r.

A l t b u l a ch.
(Liegenschaflö Verkauf ) .

Aus der Gantmasse bcS Leonhard
Braun , Hiifchwinhs dahier , wird am

Doiiucrftag den 20 . März
Vormittags 8 Ubr

die vorhandene Liegenschaft und zwar:
Eine zweistöckige Behausung und

Scheuer , fammt Wagenhulke
unter Einem Dach , mitBrant-
weinbrcnnerei Einrichtung und
dinglicher Winhschastsgerechlig-
keit

Eine einstöckige Behausung mit
Stall und gewölbtem Keller

Eine Scheuer mit Schopf
Aeker

1 M . 2 Rth . der krumme Aker
1 M . 2 V . Äker beim Weiher
2 V . in Mähäkern
2 M . 2 '/ - V auf der Höhe

. 2 M . 2 V 16 Rlh . im hintern
Feld

1 M . 2 V . m der Miethe
1 M . 8 R 'h. auf der Breite
1 M . 1 V . im hintern Feld
1 M . 2 V . 2 Nth . in der Stel¬

zen
die Hälfte an 1 M . I V- V . 16

Rth . im hintern Feld auf

1 M . in der Miethe
1 M . in der Stelzen
die Hälfte an 1 M . 1 V . 9 R.

im hintern Feld
2 V . allda
1 M . 6 Rth . der Hasenaker
1 M . V- B . 15 Rth . der Ha¬

senaker
1 M . V- V . 15 Rlh . dcrGäß-

lesaker
1 M . V- V . 8 Rth . in Mähä-

kcrn
1 M . im Koblbronnen
2 '/ - V . 10 Rth . i» Mähäkern
die Hälfte a » 2 Birg . V- V . 8

N . Gäßlcöäker
ea . 2V - V . im hintern Feld
die Hälfte an 1 M . 1 V . in

der Miethe
2 V . im Gseßwasser
1 M . I V- V . 2 R . in Mähä¬

kern
Wiesen

1 M . im Ziegeldach
1 M . V- V . 14 Rlh . im Kohl¬

bronnen
1 M . 4 Rth . im Ziegeldach
2 '/ - V . 10 Rlh . daselbst

Gärten
1 V . 8 Rth . Ealwer Gärtle
die Hälfte an 2 M . 2 '/ ? Vrtl.

Baumgarten beim Haus
Länder

IV - V . 17V - Rth . Gemeinde¬
länder

V- V . beim Gseßwasen
Aeker

die Hälfte an 3 M . V - V . 4
Rlh . im Lerchenfelv.

Auf Neubulacher Maikung:
Wiesen

1 M . V- V . 14 Rth . im Zie¬
geldach

1 M . 1 V . 17 Nth . im Dürr¬
bach

1 M . V- V - 12 R . auf der
Breite

2V . 15 . Rth . in der Stelzen
Aeker

2V - V . 16 Rth . in der Stelzen.
Auf Schönbronncr Markung:

Waldung
2 M . 11,2 Rth im Madig
i Vs M . 22,9 Rth . im Ziegel¬

dach
V » M . 21,8 Rth . im Mädig

dem Rathhaus hier im Aufstreich

verkauft , wozu die Liebhaber , und
zwar unbekannte mit Zeugnissen ver¬
sehen , eingeladcn werden.

Den 1. März 1855.
Im Auftrag

SchuldheißenAB.
Schöllham me r.

Hirsau.
(GläubigerVorladung ) .

Zu den Verhandlungen in der au¬
ßergerichtlichen Schuldensache VesMez«
gerö »iw Gassenwirths Jakob Daniel
Schnauffer von Hi,sau und seiner
Ebcfrau Christiane Barbara , gcborner
Dolch , werben die Gläubiger auf

Freitag 9 . März
Nachmittags 2 Uhr

in daS GerichtSzimmer zu Hirsau un¬
ter der Bedrohung vorgeladen , daß
die nicht erscheinenden unbekannten
Gläubiger bei der Auseinandcrsezung
nicht werden berücksichtigt werden.

Den 20 . Feb , 1855.
K . Gerichtsnotariat Gemeinderath

Ealw , Hirsau,
Magenan.  Vorstand Kcppler.

Oberamtsgericht Calw.
(Gläubiger -Aufruf ) .

In nachbenannter Gantsache wird
vie Schulveiiliquivation zu der bezeich¬
nen'» Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im Staatsanzeiger
erscheinende weitere Bekanntmachunng
hiemit auf , ihre Ansprüche gehörig an-
zumelden.

Johann Georg Oh n gemach,
Wagner in Altbulach , am d

Dienstag den 3 . April
Voimittags 8 Uhr

zu Altbulach.
Den 23 . Feb . 1855.

K . Oberamtsgericht.
Ebensperger.

Oberamtsgericht Calw.
(GläubigerAufruf ) .

In nachstehender Gantsache wird
vie Schuldenliguidation zu der bezcich-
neten Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im Staatsanzeiger
erscheinende weitere Bekanntmachung
hiemit auf , ihre Ansprüche gehörig an¬
zumelden.

!
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Leonhard Braun,  Hirschwirth in
Altbulach , am

Dienstag den 3 . April
Bormittags 9 Uhr

zu Altbulach.
Den 27 . F-b. 1855.

K . Oberamtsgericht.
Ebenspcrgcr.

Calw.
Hafner Schöttle  hat auö

trag 2 Kastenösen zu verkaufen.
Auf-

Calw.
Meine Tapetenkarten sind wieder

mit schönen Mustern ausgestattet eiu-
gctroffen ; ich empfehle dieselben zu ge¬
fälliger Durchsicht.

Louis Dreist.

Mit
beginnt

Außcramtliche Gegenstände.

H o r n b e r g.
tLicgenschaftsverkauf ) .

Aus Absterben der Rosine gcbornen
Dürr , Chefrau deS jg Martin Sck' aib-
le , Bauers dahier , soll deren Verlas-
fenschaft im öffentlichen Ausstreich ver¬
kauft werden , sie besteht in

1) einem im Jahr 1848 neuer
bauten zweistöckigen großen
Bauernhaus

2 ) einer in demselben Jahr er¬
bauten Scheuer , Holz und
Strencschopf unter einem Dach
worunter ein gewölbter Keller^

3 ) einem neuerbautcn Backofen jUrach,
mit Hütte bei dem Haus und wieder
geräumiger Hofraithe

-4) 21 Mrg . Aker
5)  ca . 3 Vrtl . Garten bei dem

HauS
6 ) 3 ' / - Mrg . Wiesen im Köhl-

bachtbal
7 ) Waldungen 17 Mrg . Nadel¬

wald und LVs Mrg . auf dem
Bühl

Sämmtliche Güter sind in der be
steu Lage.

Der Verkauf findet am
Freitag den 16 . März

Nachmittags 1 Uhr
auf hiesigem Rathhause statt , wozu
mau mit dem Bemerken cinladet , daß
sich diesseits unbekannte Liebhaber mi-
Bermögenszeugnissen auözuweisen hat
den.

Um gehörige Bekanntmachung wer¬
den die Herren Ortsvorsteher ersucht.

Den 27 . Feb . 1855
Im Auftrag

Schuldheiß Kübler.

Geld auszuleihen gegen zweifache Ver¬
sicherung :

100 fl. Pfleggcld bei Hirschwirth
Mönch in Oberkollwange ».

Calw.
Friedrich Müller,  Tuchmacher >m

Trauben , hat bis Georgii sein obe¬
res Logis zu vermiethen.

Calw.

Dleiche.
dem
auch

Calw.
Ein Logis ist zu vermiethen bei

^Lotz , Sattler.

Eintritt deS Frühlings,
das Bleich -Geschaft in

Ich besorge dahin auch Heuer
rohe Leinwand , Faden und

Garn , und . empfehle ich mich zu recht
vielen Aufträgen , bestens.

Ferdinand Kaiser.

Calw.
Ein KindSmädchen , daö auch et¬

was von den häuslichen Geschäften
versteht und wo möglich auch nähen
kan» , findet eine gute Stelle ; zu er¬
fragen bei Ausgeber dieß.

Calw.
Ich mache biemit die ergebenste An¬

zeige , daß ich mich als Seifensieder
hier etablirt habe , !und empfehle mich
einem geehrten Publikum mit allen
Sorten Seifen von 12 bis 24 kr. p.
Pfund , so wie auch mit guten Han¬
auer - und andern Sorten Lichtern,
und bitte höflich um geneigten Zu¬
spruch.

Immanuel Kostenbader.

Calw.
Unterzeichneter hat bis ' Georgii sein

oberes Logis an eine stille Familie zu
vermiethen.

Karl Dreist.

Calw.
Schusterhanslund Schustergarn in

vorzüglicher Qualität bei
Christian Bozenhlardt.

Calw.
Eine beinahe neue Wendeltreppe

mit 15 Tritt verkauft billig
Thnd ium.

Calw.
Friz Essig  in der Vorstadt sucht

einen halben Morgen auf dem Hof zu
pachten.

A l z e n b e r g.
Morgen Vormittag um 9 Uhr ver¬

kaufe ich 700 Wellen schönes Obst-
baumreiö im Aufstreich , wozu die
Liebhaber cingcladen werden.

E. Horlach .er.

C a l w.
Wintcrköhl hat zu verkaufen

Thudium.

Calw.
Ungefähr 20 Zentner gut einge-

brachtes und Ungesalzenes Heu hat
zu verkaufen

F. Georgii.

Calw.
Altes Kupfer und Messing kaufe

ich fortwährend in größeren und klei¬
neren Partien zu annehmbaren Prei¬
sen-!

Zahn , Kupferschmied.

E a l w.

Meine Tapetenkarte , wel¬
che mit den neuesten Mustern
ergänzt , wieder eingetroffen ist,
erlaube ich mir zur geneig-

Calw.  Nächsten Sonntag sowie ' ^ Durchsicht ru enwfeblen
die ganze Woche über sind frische Lau - ^ -D ' ^
genbrezeln zu haben bei Christ . Bozenhardt.

Sternenwirth Schaub.



76

Bremen.
Der Unterzeichnete macht hicmit die Aiiswandcrungslustigen darauf aufmerksam , daß die Preise pr . 15.

März , 1 . und 15 . April nach allen Hafen Amerikas bedeulend zurüchgegangcn sind , und für genannte Termine
bei meinem Hause schon hübsche Gesellschaften Kontrakte abgeschlossen haben . Alle welche sich dieser paffenden Ge¬
legenheit anschlicßen , werden durch einen erfahrenen Kondukteur aus dieser Reise begleitet.

Ich empfehle mich zu zahlreichen Abschlüssen bestens
Der konzessionirte BezirksAgent

Ferdinand Georgii.
Plaze für die zwei Bremer Dampfcr ^ Hermann und Washington kann ich zu den gleichen Preisen wie in

Bremen abgeben . Gold und Wechsel auf Amerika zu den billigsten Coursen.

Grüne Farbe und grüne
Tinte.

In der Blumenfabrikation wird in

neuerer Zeit mit einer gelben Farbe,

auf welche eine blaue aufgesezt wird,

ein Grün in verschiedenen Tönen und

Nuancen hcrgestellt , welches durch sei¬

ne Schönheit überrascht und in gewis¬

sen Nüancen die größte Aehnlichkcit

mit dem lebhaftesten Schweinfurter
Grün darbietet . Die Untersuchung hat

ergeben , daß das Gelb nichts Anderes
als Pikrinsäure , daS Blau indigblau-

schwcfelsaures Kali ( Jndigcarmin,

blauer Carmin ) ist, die wegen der Rein¬

heit ihrer Farben in der That das

schönste Grün geben , waS druck Misch¬

ung erzeugt werden kann . ( Durch Zu-

saz von kvhlensaurem Natron zur Lös¬

ung der Pikrinsäure , also Erzeugung

von pikrinsaurem Natron , kann man

den Effekt noch erhöhe ^ . Der blaue

Carmin läßt sich leicht auS jeder Fa»

benhandlung beziehe» .;, die Pikrinsäure,

die bekanntlich auch seit längerer Zeit

schon zum Gelbsärben der Seide An-

wendung findet , kam? von sehr guter

Beschaffenheit aus der Fabrik von L eh-

mann und Kugler  in Offcnbach a.

M . bezogen werden.

Durch Vermischen von Lösungen der

Pikrinsäure und des JndigcarminS

läßt sich auch eine ausgezeichnete grü¬

ne Tinte  darstellcn , wenn man da¬

rin gleichzeitig die erforderliche Menge

arabisches Gummi löst . Auch ist zu

erwarten , daß man sich dieses Grüns,

sobald es einmal bekannt geworden

sein wird , in der Tapetensabrikation
an der Stelle des Schweinfurter we¬

nigstens in solchen Fällen wird bedie¬

nen können , wo der Preis der Tapete

eS gestattet.

Zeitung für Landleute.

Mitte » in dem Chaos der Gegen¬

wart , unter dem Lärmen der tagen¬

den Häuser und Kammern , dem Ge-

wirre diplomatischer Konferenzen , all

den Kanonendonner und Spitaljam-

mcr in der Krim übertöncnd , erscholl

mit ungeahnter Plözlickkeit die Kunde
„Kaiser Nikolaus von Rußland ist

todt ! " Keine Zeitung wußte von ei¬

ner Krankheit etwas . Da traf am

Freitag Vormittag die telegraphische
Nachricht von der höchst gefährlichen

Erkrankung in Stuttgart ein mit dem

gleichzeitig dringenden Wunsche,  daß

Kronprinzessin Olga nach Petersburg
kommen möchte , die den » auch noch

denselben Nachmittag mit ihrem Ge¬

mahl dahin abreiste . Noch am nem-

lichen Abende brachte der Telepraph

die weitere Kunde , daß der Kaiser

gestorben sei. Diese Nachricht fand

überall und von allen Seiten her ih¬

re Bestätigung . Nikolaus ist am 6.

Juli 1796 geboren und folgte seinem

Bruder Alexander in der Regierung

am 1. Dezember 1825 in Folge der
Verzichtleistung seines älter » Bruders

Konstantin . Seine Gemahlin Aleran-

dra war die Tochter des leztverstorbe-

nen Königs von Preußen , von wel¬

cher er 6 Kinder hinterläßt . Thron¬

folger ist sein erstgebotner Sohn Ale¬

xander , der mit einer hessendarmstäd¬

tischen Prinzessin vermählt ist und be¬

reits 5 Kinder hat . Die übrigen Kin¬

der dcS Verblichenen sind die Groß¬

fürstin Maria , Wittwe des Herzogs
von Leuchteubekg , unsere Kronprinzes¬

sin Olga , die Großfürsten Konstan¬
tin , Nikolaus und Michael.

Der Kaiser legte sich Mittwoch dcn

28 . Feb . an einem etwas heftigen
GrippeAnfall , wozu dann eine Lun¬

genentzündung kam , welche die Acrzte

ernstlich befürchten ließ , cs werde eine

Lungenlähmung eintrcten , waS später

auch der Fall war . Er verschied am

2 . März Mittags 12 Uhr 10 Minu¬

ten nach nur leichtem Todcskampfe.

Dem neuen Kaiser Alexander II.
wurde bereits von den Beamten und

der Armee gehuldigt.

Redigirt, verlegt und gedruckt von Rivinius.
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